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Deutſcher Reichstag
ESpezialbericht unſeres Korreſpondenten

Das Haus iſt gut beſetzt Am Bundesratstiſche Frhr von Rhein
baben Frhr von Stengel

Bei der für heute zurückgeſtellten namentlichen Abſtimmung über
die progreſſive Staffelung der Zigarettenſteuer wird die Steuer mit
179 gegen 112 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen angenommen

Das Haus fährt darauf in der zweiten Beratung der Novelle zum
Stempelgeſetz fort Die Beratung wird heute fortgeſetzt bei dem Stempel
auf Perſonenfahrkarten Die Kommiſſion hat den vom Bundesrat ge
forderten Fixſtempel von 5 10 20 und 40 Pf für die IV III II und
I Klaſſe abgelehnt und dafür einen kilometriſchen Zuſchlag von
und 1 Pf für den Kilometer für die III II und I Klaſſe feſtgeſetzt
H liegt für die zweite Beratung im Plenum ein Kompromißantrag
Dr Becker Heſſen ntl vor der die Fahrkarten unter 60 Pf ganz frei
läßt und für die Billeus über 60 Pf einen progreſſiven Fixſtempel feſtſetzt
der für Billetis von 60 Pf bis 3 Mk 5 10 und 20 Pf beträgt und
bis zu 2 4 und 8 Mk für Billetts über 5 Mk ſteigt Fahrkarten von
Straßenbahnen uſw die getrennte Klaſſen nicht führen werden wie Fahr
farten dritter Klaſſe behandelt ebenſo Fahrſcheine uſw im Dampfſchiffs
perkehr auf inländiſchen Waſſerſtraßen und Seen ſowie im Verkehr der
Nord und Oſtjee zwiſchen inländiſchen Orten Befreit ſollen ferner bleiben
Milnär und Arbeiterfahrkarten Fahrkarten der dritten Klaſſe ſoweit eine
vierte Wagenklaſſe nicht geführt wird und der Fahrpreis der dritten Klaſſe
den Satz von 2 Pf pro Kilometer nicht überſteigt Nach der Regierungs
vorlage ſollte der Stempel 12 Millionen Mark nach dem Kompromtß
antrage ſoll er ebenſo wie nach dem Kommiſſionsvorſchlage 45 Millionen
einbringenu Antrag Singer ſoll über den Stempel auf Perſonenfahrkarten
namentliche Abſtimmung ſtattfinden Präſident Graf Balleſtrem
bittet deshalb die Abgeordneten in ſo ſchöner Anzahl zuſammenzubleibenin 9

unt Der Referent Weftermann ntl berichtet über die Verhandlungen
te 5 der Kommiſſion und bemerktt daß der Antrag Dr Becker der Kommiſſion

nicht vorgelegen habe

Abg Büſing utl Der Abg Gothein hat geſtern in wenig vor
nehmer Form Widerſpruch links in Ausführungen die ſich auf recht
niedrigem Nweau bewegten die Arbeiten der Kommiſſion beſprochen Die
Mehrheit der Kommiſſion die ſich die Aufgabe geſtellt hatte das große
und zwingend notwendige Werk der Reichsfinanzreform durchzuführen war
ſich von vornherein darüber klar daß ihre Beſchlüſſe auf den verſchiedenen
Seiten Widerſtand und Anfechtung finden würden Nieinand zahlt gern
Steuern jeder davon Betroffene ſucht ſich nach Möglichkeit dagegen zu
wehren Die Herren von den freiſinnigen Parteien und die Sozialdemo
kraten die dagegen geſtimmt haben haben ſich dadurch zum Sprachrohr
dieſer Gegnerſchaft gemacht Es iſt dies ja recht bequem und unter Um
ſtänden auch recht populär wenigſtens in ſolchen Kreijen denen die Wohl
fahrt des deutſchen Reiches und die Sanierung der Reichsfinanzen gleich
güttig iſt Lebhafter Widerſpruch unks Die Mehrheit der Steuer
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aufm kommiſſion hat das ſchwere Odium der neuen Steuern auf ſich genommen
inent ich glaube ſie wird ſich auch mit der wenig geſchmackoollen Kritit des

freuns Herrn Gothein abfinden Sie wiſſen daß die Regierung einen
3 Uhr I Fixſtempel vorgeſchlagen hatte der für Billetts IV Klaſſe 5 Pfg
eiben I lür die III 10 Pijg für die II 20 Pfg und für die I 40 Pfg betrug
igliſch Die Kommiſſion hat dieſen Stempel abgelehnt vor allem hat ſie es nicht
teilung für richtig gehalten auch die vierte Klaſſe mit einer Steuer zu belaſten
ten in Sie erſetzte den Regierungsvorſchlag durch den Vorſchlag auf Einführung

oder lilometriſcher Zuſchläge auf die Fahrkarten der erſten zweiten und dritten
beil Klaſſe Gegen dieſen Vorſchlag wurden von der Regierung und der
ir er Bahnverwaltung erhebliche betriebstechniſche Bedenken geltend gemacht es

l uvrurde geſagt die Abrechnung würde ſehr ſchwierig ſein es würden ſehr
30 Pf viele Beamte mehr angeſtellt werden müſſen uſw Ein Teil der Mehr

heit der Kommiſſton verſchloß ſich dieſen Bedenken nicht ſo daß ſchließlich
enſio die kilometriſchen Zuſchläge nur mit ganz knapper Mapprilät beſchloſſen
e wurden Später traten dann aber die Parteien nochmals zuſammen und
ding einigten ſich auf den ihnen jetzt vorliegenden Kompromißantrag Der
sions Kompromißantrag bringt zunächſt alle Vorzüge der kilometriſchen Zuſchläge

denn das Prinzip der Erhöhung der Steuer mit der wachſenden Enr
chen z fernung iſt gewahrt er vermeidet es aber daß die Steuer für jedes Billett
enſion einzeln abzuſtufen iſt ſondern nimmt eine Siaffelung für ganze Kategorien
z n d vor und berückſichtigt die Leiſtungsfähigteit der Bevölkerung indem er die
ermäf vierte Klaſſe ganz frei läßt und dann von der druten Klaſſe ausgehend in

den höheren Klaſſen ſtets den doppelten Satz der vorhergehenden einführt
S wird alſo allen ſozialpolitiſchen Geſichtspunkten Rechnung getragen

r 5 Kewiß iſt die Fahrkartenſteuer keine ideale Steuer wie ja gegen alle
I Verkehrsſteuern Einwendungen erhoben werden können aber ſie iſt in der
I jest vorgeſchlagenen Form immer noch die erträglichſte Die Mehrheit der

W Kommiſſion habe dieſen Weg beſchritten um ihre Aufgabe überhaupt löſen
990 zu lönnen aus dem Vier und dem Tabak waren nicht annähernd die für

die Aufbeſſerung unſerer Finanzen erforderlichen Mittel herauszuziehen
undin wenn man alſo die Finanzreform machen wollte die unter allen Umſtänden

erbet gemacht werden muß dann mußte man nach anderen Steuerquellen juchen
r für die eine Mehrheit zu ſinden war So lange die Herren auf der

m mer I Anken mit ihren Vorſchlägen auf eine Mehrheit im Hauſe nicht rechnen
en I GBnnen fann man nicht ſagen daß ſie durch dieſe Vorſchläge ernſthaft an

n R er Steuerreform mitarbeiten Der Reichstag iſt gewählt auf der breiteſten
r ter Baſis des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts man uuß daher
t unte annehmen daß das Votum ſeiner Mehrheit auch das des Volkes iſt Es

ſind übrigens die von uns vorgeſchlagenen Sätze ja auch noch weſentlich
T geringer als die Fahrkartenſtempel in anderen Ländern z B auch in

England und Frankreich Jch bitte Sie den Kompromißantrag anzu
nehmen

lligſt Abg Gamp Rp Die Herren von der Linken machen ſich es ſehr
I Etg bequem ſie leynen alles ab Meine Freunde werden für die Fahrkarten

ſteuer ſtimmen Der ganze Perſonenverkehr deckt jetzt noch nicht mal die
Koſten der Güterverkehr muß zuſchießen Deshalb können die Reiſenden
ſehr gut einen Stempel tragen und dies um ſo mehr als bekanntlich die
Einzelregierungen damit umgehen die Tarife weſentlich herabzuſetzen
Widerſpruch links Die Sache iſt in der Kommiſſion ſo eingehend be

ſprochen worden daß weitere Reden wohl überflüſſig ſind Jch hoffe daß
die Herren von der Linken ſich die Sache noch einmal überlegen Redner
bittert dann noch daß möglichſt viele direkte Fahrkarten ausgegeben würden
damit eine Doppelbeſteuerung unterbleibe

Geheimer ObderRegierungsrat Dr von der Leyen erwidert daß die
Direkionen angewieſen würden nach Möglichteit direkte Fahrkarten aus

t zugeben Ueberall werde es zwar nicht gehen aber nach Möglichkett werde
r her man es verſuchen um eine Doppelbeſteuerung zu vermeiden
e e Abg Lipinski So wendet ſich gegen den Abg Büſing und be

lämpft die ganze Fahrkartenſteuer Wenn die Mehrheit des Reichstags
J auch für die Steuer iſt ſo iſt es doch nicht richtig daß auch die Mehr

nn Jn deit des Volkes dafür iſt Denn viele Waqltreiſe in denen Sozialdemo
eſchäfts kraten gewählt ſind haben 5mal mehr Wähler als die Kreiſe in
heiraten denen die Konſervativen gewählt ſind Wenn man auf das Bei piel Eng
e darauf lands und Frankreichs verweiſt ſo ſolle man doch auch dem Beiſpiel dieſer

haupt Länder folgen und eme höhere Erbſchafteſteuer einfüyren Aber dies hat j haben
egen die Kommiſſion abgelehnt Die ganze Eiſenbahnpolitik iſt bisher nur vom

21 J ſiskaliſchen Anſichtspunkt aus geleitet das Intereſſe des Verkehre wird
t w g nicht berüchſichtigt Dies zeigt ſich u a ſchon bei der Bahyſteigſperre
iefe richt Die IV Kl wird immer ſchlechter bedandelt Schnellzüge führen gar keine

IV Kl In Sachſen wid die IV Kl an Sonntagen ganz ausgeſchaltet
J Fehre aber nur in der Bezahlung nicht in der Benutzung Sehr oft kommt es

alt ev eaft einer
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geiragen

vor daß an Wagen IV Kl em Schild III Kl angehängt wird und
dann muß III Kl bezahlt werden Selbſt für Viehwagen muß an
Sountagen oft ein Billett III Kl bezahlt werden Die Fahrkartenſteuer
ſchädigt gerade die Klaſſe der Bevölkerung am meiſten die man ſonſt
immer ſchützen will Dieſer Steuervorſchlag iſt ein tiefer Eingriff in die
Autonomie der Einzelſtaaten Selbſt die Straßenbahn und Stadtbahn
Abonnements ſollen ja jetzt beſteuert werden Mit der Einführung der
Steuer für den Schiffartsverkehr wird das bißchen Sonntagsvergnügen auch
noch beſteuert Der Beſchluß der Kommiſſion iſt alſo direkt volksfemdlich
Schon deshalb müſſen wir ihn ablehnen Nun iſt ja der Kompromiß
antrag eingegangen aber er iſt in ſeinen Wirkungen genau ebenſo wie der
Kommiſſionsvorſchlag er iſt induſtrie und arbeiterſeindlich und belaſtet die
ärmeren Klaſſen Deshalb werden wir auch gegen den Antrag Becker
ſtimmen

Abg Graf Kanitz konſ Es iſt nicht richtig daß die ärmeren Klaſſen
ſo viel zahlen müſſen Jm Gegenteil der Reiſende der I Klaſſe muß das
vierfache von dem zahlen was der Reiſende III Klaſſe zahlt Die Herren
von der Linken verlangen eine Reichseinkommenſteuer Aber dafür werden
meine Freunde niemals zu haben ſein weil wir dadurch das mobile
Kapital aus dem Lande drängen Widerjpruch links Es iſt dies aber
doch richtig denn es gibt noch manche Länder in denen es keine Ein
kommenſteuer gibt Unſere Einkommenſteuer iſt jetzt ſchon höher als die
engliſche und dabei hat England noch gar keine ſozialpolttiſchen Geſetze
die uns jetzt ſchon mit 699 Millionen im Jahre belaſten Und dieſe
600 Millionen werden doch in erſter Linie von den beſitzenden Klaſſen

Widerſpruch b d Soz Herr Gorhein ſprach geſtern davon
wie flüchtig die Kommiſſion gearbeitet hätte er meinte auch meinen
Antrag geſtern der eine Lücke in dem Geſetz ausfüllte hätte er
längſt n Ja das kann hinterher jeder ſagen Große

Heiterkeit Seshalb hat Herr Gothein denn dieſe Entdeckung
nicht einem andern Herrn mitgeteilt Herr Gorhein ſelbſt ſoll nicht
in die Kommiſſion eingetreten fein weil ſeine Fraktion zu
war Da kann ich Herrn Gothein nur raten ſich einer größeren Fraktion
anzuſchließen Heiterkeit Kommen Sie alſo zu ung Herr Gorhern wir
werden Jhnen ſchon den Kopf zurecht ſetzen Große Heiterkeit Aber
Sie dürfen nicht ſo lange Reden halten ſonſt würden wir mit der Vor
lage gar nicht fertig werden Heiterkeit Die Fahrkartenſteuer halte ich
an und für ſich auch für ein Uebel aber dann und wann muß man auch
ein Uebel mit in den Kauf nehmen Bei der ganzen Geſchichte hat die
Börſe das beſte Geſchäft gemacht die Umſätze an der Börſe haben 1905
das Doppelte von dem erreicht was ſie vor dem Erlaß des Börſengeſetzes
betrugen Zu meinem Bedauern habe ich mich entſchließen müſſen der
Fahrkartenſteuer zuzuſtimmen Jch hätte am liebſten für die Regierungs
vorlage geſtimmt die einen feſten Stempel fär alle Billetts ohne Rückſicht
auf die Entfernung forderten Hier weiche ich von Herrn Büſing ab der
es für eine Forderung der Gerechtigkeit erklärt daß die längeren Reiſen
auch höher beſteuert werden müßten Es iſt durchaus nicht richtig daß
nur die Wohlhabenden die weiten Reiſen machen Denken Sie an die
Sachſengänger Der Minderbemittelte der ſeine weit entfernte Heimat
aufſuchen will wird ſchwer betroffen Nur mit Widerſtreben habe ich
mich für den Anttag Becker entſchloſſen Jch hätte gewünſcht daß man
auch den Straßenbadnverkehr der großen Städte mit einem Stempel be
iegt hätte wenn auch nur mit 1 Pfennig Mein Fraktionsgenoſſe Dietrich
batte einen Antrag eingebracht der den Seeverkehr mit dem doppelten
Stempel belegen wollte Dieſer Antrag iſt nicht verteilt worden weil der
Kompromißantrag dazwiſchen kam Die großen Dampfſchiffahrtsgeſell
ſchaften haben einen großen Gewinn und zahlen hohe Dividende da können
ſie ganz gut eine kleine Abgabe zahlen Gern habe ich mich nicht für den
Kompromißantrag ent chloſſen nur in der bitteren Notwendigkeit daß es

rottletn
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nicht anders geht werde ich für ihn ſtimmen
Abg Herold Zentr Das Deutſche Reich kann ſeine Aufgaben ohne

neue Steuern nicht erfüllen Es handelt ſich hier nicht allein um Mehr
ausgaben für die Floite ſondern auch um Aufwendungen die den Arbeitern
zu Gute kommen Zurufe links Welche um die Mittel für die Jnvaliden
verſorgung für die Durchführung der Penſionsgeſetze uſw Der Vorwurf
daß in den Sätzen des Kompromißantrages eine ungeheure Belaſtung liegt
iſt unverſtändlich Man bedenke auf 1000 km dritter Klaſſe kommen nur
60 Pig Steuer Wir mußten nach geeigneten Steuerquellen ſjuchen und
wir zweifeln nicht ſie hier in erträglichſter Form erſchloſſen zu haben

Abg Merten frf Vp Der Abg Büſing hat mit Unrecht
Vorwurf gegen uns erhyeben wir hätten uns zum Sprachrohr aller Gegner
ſchaſt im Lande gegen den Rejormplan gemacht Wir haben opponiert
zegen dieſe Steuern weil ſie tief in unſer Wirtſchaftsleben einſchneiden
wir erachten es auch nicht als Aufgabe des Hauſes den Regierungen neue
Steuern zu präſenneren die Suche nach neuen Steuern iſt lediglich Sache
der Regierungen ſelbſt Sehr richtig links Es iſt auch falſch wir
hätten keinen Willen bekundet an der Finanzreſorm mitzuarbeiten
haben den Willen zur Mitarbeit ſchon bewieſen durch unſere Stellungnahme
zur Reichserbſchaftsſteuer Die Annahme daß der Straßenbahnoerkehr
von der Fahrkartenſteuer gar nicht getroffen wird iſt irrig es werden doch
zum mindeſten alle Monatskarien davon getroffen Bei dem Kompromiß
antrage vermiſſen wir fede Erklärung wieviel Steuern man eigentlich als
Geſamtſumme daraus erzielen will Wir wiſſen auch noch gar nicht ob
denn die Regierungen dieſem Antrage zuzuſtimmen bereit ſind Der neue
Stempel kann für die Reiſenden der dritten Klaffe ſogar ſehr drückend
werden weil wir noch gar nicht wiſſen ob die Perſonentarifermäßigung
auf 2 Pfg pro Km eintreten wird Wenn das nicht geſchieht dann werden
auch ſchon die allerkürzeſten Entſernungen von dem Stempel getroffen
Auf das Ausland darf man bei dieſer Steuer nicht exemplifizieren Dort
bedeutet der Stempel nichts weiter als eine Nebenbeſteuerung der großen
privaten Verkehrsgejellſchaften wir aber haben wegen unſerer ſtaatlichen
Bahnen ganz andere Verhältniſſe Die Steuer würde bei uns verhängnis
voll ſein für das geſamte Wirtſchafteleben Statt daß man die großen
Vermögen ſteuerlich heranzieht muß wieder der Mittelſtand und die große
Menge der Minderbegüterten bluten Das iſt keine Maßnahme der Ge
rechtigkeit Die Regierung war mit ihren Forderungen weit maßvoller
als die Kommiſſion Und wenn Sie die Regierung jetzt zwingen Jhrer
Vorſchlägen zuzuſtimmen dann tragen Sie die Hauptſchuld an den unaus
bleiblichen ſchädlichen Konſequenzen Ganz erheblich wird auch der Vor
rtoerkehr durch die neue Steuer getroffen Nach den Vorſchlägen der

Regierung ergab ſich Steuerfreigeit in der erſten Klaſſe für 29 in der
zweiten Klaſſe für 45 und in der dritten für 67 km Es wird alſo bereits
der engſte Nahverkehr durch die Steuer getroffen Die zweite Klaſſe wird
im Vorortverkehr ſo ſtark betroffen werden daß ganz zweifellos noch eine

weitere ſtarke Abwanderung in die dritte Für
große Familien deren Mitglieder ſtark auf den Vorortverkehr durch
Monatskarten angewieſen ſind wird ſich disweilen die Fahrkartenſteuer
höher ſtellen als die direkte Einkommenſteuer an den preußiſchen Staat
Beſonders wird der Oſten unter der Steuer leiden den man doch induſtriell
entwickeln und in einen lebendigen Verkehr mit dem Weſten bringen ſollte
Die Kulturentwicklung des Oſtens wird verlangſamt werden Die Steuer
ſtellt ſich als eine Prämie auf die induſtrielle Trägheit dar Wir werder
niemals einer Steuer zuſtimmen die ein Verkehrehemmnis darſtellt

Schagtſekrenär Frhr von Stengel Auf alle Einwände des Vor
redners kann ich nicht eingehen Es iſt hier vermißt worden daß die Ver
blindeten Regierungen ſich noch nicht zu dem Kompromtßantrag geäußert

Die Regierungen werden dies zwiſchen der zweiten und dritten
Leſung tun wenn ſich die Endergebniſſe über ehen laſſen Jch kann aber
heute ſchon ſagen daß es den Regierungen erwünſchter geweſen wäre
wenn ſtatt dieſer erhöhten Verkehréſteuer lieber etwas mehr aus dem Tabat
und dem Bier herausgeholt worden wäre daß ſie aber wegen des hohen
Wertes den ſie aus nattonalen politiſchen und finanziellen Geſichtepunkien
auf die Reform legen wohl ihre Bedenken zurückdrängen werden Sie

den
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werden hierbei aber ſicherlich dem Kompromißantrage den Vorzug ein
räumen gegenüber dem Kommiſſionsantrage

Abg Gräfe Annſ führt aus daß dieſe Steuer ſeinen Freunden am
aller unſympathiſchſten ſei Denn ſie ſtehe im direkten Wi ruch mit
dem Kaiſerwort daß die Welt im Zeichen des Verkehrs ſtehe Der Auto
mobil und der Erbſchaftsſteuer würde er zuſtimmen aber nicht der r
kartenſteuer Wenn das Deſizit noch nicht gedeckt ſei ſolle man eine
ſteuer und eine Wertzuwachsſteuer einführen Die Freiſinnigen hätten nach
dem Landes und Hochverrat den ſie in Darmſtadt verübt kein Recht
mehr ſich zu den nationalen Parteien zu rechnen

Abg Schrader freiſ Vg ſehr ſchwer verſtändlich Der Schaß
ſekreiär hat ſeine Zuſtimmung zu der Steuer erklärt denn ſein Vorbehalt
war doch nur formaler Natur All die ſtreitbaren Herren vom Bundesrat
ſind ganz ſtill geworden ſie nehmen das Geld einerlei woher es kommt
Auf die Angriffe des Graſen Kanitz wird Herr Gothein ſelbſt antworten
Herr Büſing beſtritt es entſchieden daß in der Kommiſſion irgend eine
verlehrsfeindliche Tendenz ſich breit gemacht hätte tatſächlich legen aber
alle angenommenen Steuern dem Verkehr eine ſchwere Laſt auf Die
Tarifreform von der Graf Kaniy ſprach wird ſo gut wie gar keine Er
leichterungen bringen und dazu kommt nun noch dieſe Steuer die doch
eme ſehr ſchwere Lajt darſtellt Die weiteren Ausführungen des Redners
bleiben bei der großen Unruhe des Hauſes unverftändlich

Schatzſekretär Fror von Stengel erklärt daß die IV Klaſſe unter
allen Umſtänden frei bleiben wäürde auch wenn ſie wie es beabſichtigt
ſei nach der Tarifreform III b genannt würde Jn dem Geſetz ſei aus
drücktich feſtgeſetzt daß die Fahrten frei bleiben ſollen die nur 2 Pfg
pro Kilometer ftoſteten Wenn man alle Einwände gegen die Steuer be
rückächtigen wollie dann könnte man ſo alt wie Merhuſalem werden und
die Steuer käme doch nicht zuſtande

Aba Herbert Soz bekämpft die Steuer und polemiſiert gegen die
Abg Gräf Herold und Kanitz

Unter allgemeinem Hallo beſteigt um ſechs Uzr noch die Rednertribüne
der Abg Gothein freiſ Vg Dem Abg Büſing iſt es ſchwer auf die
Nerven gefallen daß ich die Kommiſſion angegriffen habe Aber wider
iegt hat er mich nicht ebenſowenig Graf Kanttz Daraus geht hervor
daß das was ich über die Kommiſſion ſagte nicht zu widerlegen war
Herr Büſing ſchien ſich beſonders über meine Bemerkung von den durch
geſeſſenen Hoſenböden geärgert zu haben Dies war doch nur ein harm
loſer Witz ein Ausdruck der in meiner Heimat auch in den beſten Kreiſen
gang und gäbe iſt Heiterkeit Jch habe Herrn Büſing bisher für einen
guten Deutſchen gehalten und nicht für eine prüde engliſche Miß Heiter
keit Auf das innere Niveau kommt es au Und ich meine es iſt ein
Zeichen von einem ſehr niedrigen Niweau wenn man ſich immer von
direkten Steuern drücken will Das iſt nicht national Zuruf Darm
ſtadt Wenn Sie national ſein wollen dann führen Sie eine Reichs
einkommenſteuer ein Aber es iſt nicht vornehm und zeugt nicht von
einem hohen Nweau wenn man ſolche Steuern ablehnt und ſchwer be
drängte Jnduſtrie belaſtet und dann ſagt Es iſt ja gar keine Belaſtung
Hier tann man wirklich ſagen Das Unzulängliche hier wird s Ereignis Wenn
ich in der Kommiſſion geſeſſen hätte wären ſolche Steuern nicht angenommen
Jch habe den Kommiſſionsberatungen über dieſe Steuern nicht beiwohnen
können weil ich krank und im Bade war Alles iſt ſchon dageweſen
Schon unſer verſtorbener Parteigenoſſe Johann Wolfgang Goethe
ſagt Stürmiſche anhaltende Heiterkeit ſagt Schafft was Jhr
wollt ich ſchaffe mehr Nach dieſem Rezept hat die Kommiſſion gearbeitet
Das deutſche Volk wird ſchon mal einſehen daß es ſo nicht weiter
gehen kann

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Die Abſtimmung über den Kompromiß
antrag iſt eine namentliche Sie ergibt ſeine Annahme mit 157 gegen
128 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen Dannit iſt die Kommiſſions
vorlage gefallen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung des Reichsſtempel
geſetzes auf Mittwoch Außerdem Erbſchaftsſteuer
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Seite 14 Donnerstag
Ein Vierzehnjähriger als Mörder

ſeiner Geliebten
S u H München 8 Mai

Vor dem Landgericht München II kam heute die geradezu unglaubliche
Mordtat des am 16 März 1891 geborenen Gerbermeiſtersſohnes Georg

zur Verhandlung Goß ſteht unter der ſchweren Beſchuldigung die
ahre alte Dienſtmagd Thereſe Brenner aus Walperskirchen die ſichn ihm in anderen Umſtänden befand erdroſſelt und aufgehängt zu haben

ſo daß der Anſchein eines Selbſtmordes erweckt werden ſollte Die
Niedrigkeit und Roheit der Geſinnung die ſich bei Gotz ſchon in ſo frühem
Alter in einer ſo furchtbaren Weiſe äußerte iſt auf das Fehlen einer guten
mütterlichen Erziehung zurückzuführen Die Mutter ſtarb nämlich ſehr
früh und der BVater der mit dem Geſchäft vollauf zu tun hatte konnte ſich
um die Kinder nicht viel kümmern So wurde Gotz der körperlich außer
gewöhnlich gut entwickelt iſt und der auch heute einen bedeutend älteren
Eindruck als den eines Vierzehnjährigen machte immer roher und frecher
Nach dem Verlaſſen der Schule trat Gotz bei ſeinem Vater in die Lehre
bei dem die Magd Brenner in Stellung war Zwiſchen dem
vierzehnjährigen Burſchen und der Brenner entſpann ſich nun in der

Nachdruck verboten

Folge eine Liebelei deren Folgen fich bald einſtellten Die
Angſt wegen ſeines Verkehrs mit der Magd von ſeinem Vater

werden ließ im Gehirn des Gotz den furchtbarenezüchtigt zuKlan reifen die Brenner beiſeite zu ſchaffen Zuerſt dachte er an Arſenik

das der Vater zur Ausübung ſeines Handwerks wiederholt brauchte
Dieſen Plan ließ er jedoch fallen da er das Gift ſich nicht beſchaffen
konnte Infolge der Lektüre eines Münchener Bilderblatils das überdie Erdroſſelung einer alten Privatiere berichtet und dieſen Bericht mit

einer entſprechenden Zeichnung begleitet hatte verſuchte er ſein Ziel viel
mehr auf andere Wetſe zu erreichen Am 16 Januar d als der
Vater auf einer kurzen Geſchäftsreiſe ſich befand ſchlich ſich der jugendliche
Mörder auf den Heuboden wo die Brenner gerade arbeitete und warf
ihr von hinten eine Schlinge um den Hals Dieſe Schlinge zog er dann
ſo feſt zu daß die Aermſte erſtickte und hängte ihren Leichnam ſo auf
daß es ausſehe als habe ſie ſich ſeibſt erhängt Die Sektion ergab jedoch
daß dies ausgeſchloſſen war Es wurden hierauf zunächſt Vater und Sohn
unter dem Verdacht des Mordes verhaftet Der Vater wurde aber bald
wieder freigelaſſen nachdem der junge Gotz ein umfaſſendes Geſtändnis
abgelegt hatte

Die Verhandlung gegen den jugendlichen Mörder fand nicht vor dem
Schwurgericht ſondern vor der Strafkammer ſtatt da Gotz noch nicht
18 Jahre alt iſt Der Zuhörerraum war überfüllt Der Angeklagte
zeigte ſich ſehr niedergeſchlagen und weinte unaufhörlich Als Motv ſeiner
unſeligen Tat gab er die Furcht an von ſeinem Vater geprügelt und aus
dem Hauſe gewiejen zu werden Auch habe er als Schande empfunden
ſo jung ſchon Vater zu werden Weiter widerrief der Angeklagte die in
der Vorunterſuchung gemachte Angabe daß er von der Brenner verführt
worden ſei Vietimehr ſei die Jnitiative von ihm ausgegangen Aus der
Zeugenvernehmung iſt die Ausſage des prakt Arztes Wenzel hervorzu
heben Bei dem Angeklagten ſind nach ihm ethiſche Defekte zweifellos
vorhanden im übrigen iſt er aber geiſtig vollſtändig normal Hierauf
wurde die nur kurze Beweisaufnahme geſchloſſen Der Staatsanwalt be
antragte für den jugendlichen Verbrecher 12 Jahre Gefängnis während
Juſtizrat Bernſtein für eine mildere Strafe eintrat Das Urteil lautete
auf acht Jahre Gefängnis Der Angeklagte nahm das Urteil ſehr gefaßt
auf Er erklärte ſich ihm unterwerfen zu wollen Während der Reden
des Staatsanwalts und des Verteidigers war er jedoch völlig gebrochen

Kleine Chronik
Berlin 8 Mai Kurzſchluß auf der Untergrundbahn

Kurz vor der Emfahrt eines Zuges in die Station Zoologiſcher Garten
entſtand bei einein Wagen 3 Klaſſe vorgeſtern nacht plötzlich Kurzſchluß
Eine Feuerſäule ſchlug im nächſten Augenblick empor und der Fahr
gäſte die glaubten daß der Wagen brenne bemächtigte ſich eine
ungeheure Aufregung Erſchrocken floh alles nach den Ausgängen
Ein junger Mann der noch vor dem Halten des Zuges aus dem Wagen
herausſpringen wollte wurde von den nachfolgenden Fahrgäſten mit ſolcher
Gewalt gegen die Wagenſeite gedrückt daß er erhebliche Quetſchungen am
Arm und Hautabſchlürfungen erlitt Die Entſtehungsurſache des Kurz
ſchluſſes iſt noch nicht feſtgeſtellt worden

Hamburg 8 Mat Schreckens tie an einer Dampferladeſtelle Die Lühe lein Flüßchen im Saiten Lande auf dem linken

Ufer der Elbe unweit Stade iſt während der Kirſchblüte ein beliebtes
Ausflugsziel der Hamburger Vorgeſtern hatte das herrliche Wetter un
gefähr 14000 Perſonen beiderlei Ge chlechts alt und jung dorthin gelockt
Abends entſtand der Magdb Ztg zufolge an den Anlegeſtellen der
Dampfer ein gewaltiger Andrang Kaum war ein Daunpfer vollbeſezzt
nach Hamburg abgefahren als ſich auch ſchon wieder eine große Menſchen
menge an der Anlegeſtelle anſammelte um auf dem nächſten mit fortzu
kommen Das Gedränge wurde immer ärger und ſtärker Da ein Krach

das Brückengeländer gab nach und etwa 20 Perſonen Männer
Frauen und Kinder ſtürzten von oben herab den Steindamm
hinunter Emige kamen verhältnismäßig noch gut davon ſie hatten nur
zerriſſene Kleidung Quetſchungen oder Hautabſchürfungen aufzuweiſen
Ein junger Mann dagegen wurde lebensgeſährlich ein junges Mädchen
ſchwer verletzt Unter den Verwundeten befinden ſich auch der argen
tiniſche Konſul Perez nebſt Gemahlin Beide haben Kopf und Arm
verletzungen davongerragen

BVöhlen 8 Mat Einen beklagenswerten Abſchluß fandein Sonntagsausflug den der Wertführer Johann Steger aus Leipzig

unternommen hatte Steger hatte den L N zufolge mit ſeinerFrau und einem Zimmerherrn eine Partie nach Rötha gemacht Auf dein

Nachhauſewege war inſofern eine Trennung der kleinen Geſellſchaft ein
geireten als ſie nicht zuſammen in demſelben Coups des Zuges Platz
finden konnten Sei es nun daß Steger ein anderes Wagenabteil ſuchte
oder in dem Gedränge keinen Platz mehr fand der Zug fuhr ab ohne ihn
Die Begleiter hatten dieſem Umſtand keine Beachtung geſchenkt in der
Hoffnung Steger ſei in einem anderen Wagen mitgefahren und werde ſich
in Leipzig ſchon wieder zu ihnen geſellen Jn Wirklichkeit war der Bedauernswerte in B w zurückgeblieben und hatte dann offenbar zu Fuß

den Heimweg angetrete Dabei war er wohl vom Wege abgewichen undauf den Bahnkörpzr g eraten wo ihn ein jäher Tod dahinraffte Man
fand früh ſeine Le che Da der linke Arm und das linke Bein vom
Rump getrennt waren dürfte der Unglückliche von einem Zuge über
fahren worden ſein Steger war in Leipzig bei der Firma Kerngut
C Apel ſeit 12 Jahren in Stellung

Dresden 8 Mai Der zehnte Mord Der Maſſenmörder
Dittrich der ſich jetzt in Gewahrjaſu der Dresdener Poltzei befindet
hat bis jetzt neun Mordtaten eingeſtanden Es ſind dies zwei Morde in
Sachſen an der Privatiere Opitz und an dem ſechsjährigen Mädchen
Schönherr aus Rieſa zwei Morde in der Umgebung Berlins an der
Frau des Schiffers Graßnick aus Goſen und an der Pförtnersfrau Schurm
aus Zeuthen eine Mordtat bei Kiel und vier Mordtaten in Oeſtreich
Jetzt glaubt die ſächſiſche Polizei auch Beweiſe daſür in der Hand zu
haben daß Dittrich im April dieſes Jahres die 30 Jahre alte Frau des
Gasmeiſters Graß aus Zöolitz ern nordet hat

Alfeld 8 Mai Ein ſchweres Grubenungkück Die um
12 Uhr mittags in das Kalibergwerk eingeſahrene Drittelbelegſchaft war
um 5 Uhr auf der 690 Meter Sohle in weſtlicher Richtung in Kalt
mit Sprengen beſchäftigt Als die Schüſſe abgegeben waren und die Streckerevidiert werden n te hörte man plötzlich den Kuall einer ſchweren

Exploſion und gleichzeitig ſtrömten gifrige Gaſ e in den Schacht ein
Vier der voraus arbeitenden ſieben Bergleute Tarſten aus Alfeld ver
heiratet Vater von einem Kinde die Bergpraktikanten Schröder und
Jede aus Staßfurt und der nnverheiratete Hauer Gaſt aus Alſeld er
litten dabei derartige Brandwunden daß ſie alsbald ſtarben Drei
Bergarbeiter wurden durch die Einatmung der gifugen Gaſe betäubt einem
von ihnen gelang es ſich trotzdem in den freien Schacht zu retten und die
dort arbeitenden übrigen Mannſchaften zu benachrichtigen Dieſe im Verein
mit den zugezogenen Rettungsmannſchaften drangen unter Führung des
Betriebsleiters Eiſentraut durch Sauerſtoffgasapparate geſchützt in die
Strecke ein und es gelang nach faſt vierſtündiger Arbeit die drei Leute
noch lebend heraus zubefördern von dieſen ſind zwei ſchwer krank der dritte
iſt faſt unverletzt die vier Toren zum Teil durch Brandwunden ſchrecklich

ſentſtellt wurden ſpäter zu Tage gefördert Das Unglück iſt wahrſcheinlich

durch einen ſogenannten Keſſel in dem ſich giftige Gaſe angeſammelt
Hatten entſtanden Durch die Exploſion der Sprengkörper wurde diejer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geöffnet und die Gaſe wurden in Brand geſetzt Der Direktor der Gewerk
ſchaſt Scheideig der gerade nach Hannover gereiſt war wurde von dem
Unglück alsbald in Kenntnis geſetzt und begab ſich nach ſeiner Rückkehr
noch am ſpäten Abend in Begleitung des Direktors des benachbarten
Alkaliwerks Friſch Glück in den Unglücksſchacht

Lauterbach 8 Mai Der Storch im Schweineſtall Daß
Zugvögel nicht allei n im Süden ſondern auch bei uns im Winter leben
tönnen beweiſt ein Storch der nun ſchon zwei Winter in Vogelsberg zu
gebracht hat und ſich in ſeinem Winterquartier trotz Froſt Schnee und
Kälte re bi wohl zu fühlen ſcheint Er verunglückte beim Fluge indem er
gegen eine Telegraphenſtange flog und ſich am Bein verletzte Ein Gärtnerin e Zur n den Vatienten an ſich und gab ihm in einem leeren
Schweineſtall Quartier Und auch nachdem Meiner Langbein wieder
grhein und ſiugſäbig geworden war hat er Lauterbach nicht verlaſſen

Morgens öffnet man ihm ſeine Wohnung worauf er regelmäßig Ausflüge
in die Umgeb ung unternimmt und ſich dabei manche Neckerei von der
Jugend gefallen läßt Kommt er abends zurück und ſindet ſeine Wohnung
verſchloſſen ſo wariet er ruhig vor der Tür bis ſie ihm geöffner wird

g Ziehung der 5 Slaſe 214 zgl Prenß Cotterie
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STom 7 bis 31 Mai 1906 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den betreffenden
Nummern in Klammern beigefüht Ohne Gewähr
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19 Mai Mr 108Elberfeld 8 Maiwir kürzlich beien zu der Verdaſtung des ſtädtiſchen Oberaſſiſtenten

Fuhrmann und ſeiner Geliebten der verehelichten Reſtaurateursfrau
Göbel führte hat jetzt ein zweites Opfer gefordert Nachdem die
Ehefrau Göbel die in Gemeinſchaft mit Fuhrmann des Gattengiftmord
verſuchs beſchuldigt wurde durch Selbſtmord im Gefängnis aus dem Leben
geſchieden war hat ſich geſtern ihr mit dem Tode bedroht geweſener Ehe
mann der Reſtaurateur Göbel in ſeiner Wohnung aus Verzweiflung
erhängt vorher hatte er ſich die Pulsadern an beiden Händen durch
ſchnitten Der in Unterſuchungshaft befindliche Oberaſſiſtent Fuhrmann
unternahm gleichfalls einen Selbſtmard indem er ſich während ſeiner Ver
nehmung eine Schere in die Bruſt ſtieß ſein Zuſtand hat ſich jetzt ſoweit
gebeſſert daß r nicht mehr vorhanden iſt

München 8 Mai Das Eiferſuchtsdrama, bei dem wie
ſchon berichtet der Student Martin Heiniſch aus Gleiwitz von dem
Ruſſen Sergius Turtſchinowitſch aus Petersburg aus dem Hinterhalt
erſchoſſen würde hat nunmehr ſeine völlige Aufklärung gefunden
hatte ſich mit der Kaſſiererin Bertha Raf

Heiniſch

die im e angeſtellt
14 30 53 140 209 342 457 592 os 822 72 77 3000 982 J 201
iſdöo 8e2 915 27 81 1209019 57 121 261 339 590 728 o 1500 37130235 671 730 31 131089 464 1500 84 593 98s 871 1500 e
3000 105 11 14 44 358 91 424 34 552 611 1500 724 951 z893 983 95 500 134034 500 47 58 160 206 374 440 511 662 714 17 82
866 135018 es 39 314 o500 493 705 67 758 76 92 914 136061 225
827 74 485 57 69 1000 522 137003 416 6 538 56 79 138067 8894 47 3 575 500 be 766 500 t o 94 443 48 2652 617
on

s 554 705 876 9t7 224 82 368 4083 6536 94 618Tasiöe 9 90 211 43 r W i 14 1971,11000 88 111 h 778 820 73 85
608 793 1000 985 138 307 z 0855 94 951 70 140054 66 h 15000 3547 627 767 147075 315 r 11000 3 23148004 34 1000 62 84 24 h 449 628 t e o e
149000 67 564 601 40 500

15009 wä 116 20 255 60 41
5002 410 647 n g i 3

409 658 55 101 27 85 371 110000 4658 173009 181 351 25 94 681 714 W648 814 8 72 1000 155024 103 37
500 78 713 67 825 45 157024 70 98 156t 15861 94 1600 176 347 575 500 733

782
1600944 66 312 22 77 5000 488 723 69 872

57 276 414 23 552 500 82 688 1000 752 162005 572,493 628 1000752 870 914 163253 540 71 602 19 760 95 164072
319 426 35 512 1000 901 47 165261 427 665 77 725 932 168005 11 88

229
t

229 55 545 818 77 167085 49 218 505 46 44 168230 99 377 92 406 21
8 30001 169143 214 50 344 568 602

170051 201 a 800 400 o z z817 36 1729001 112 30 257 1000 84 3000 581 173025 76 204 378z a h 300 S e e vo a r 36478 535 739 828 910 11 47 170008 95 319 468 628 1000 755 958 17701
473 92 666 715 830 62 76 89 13000 924 178038 500 127 446 52 61 95

500 69 80 5188 179162 210 301 t 555
180054 162 70 282 90 478 614 52 806 25 18

641 885 182037 61 179 263 13000 79 505 66 55 66 856 13000183035 67 274 342 48 588 11000 95 681 734 75 801 14 184192 292 813416 500 61 96 574 768 852 55 185005 197 324 499 e 35 40 65
186084 93 180 1500 88 282 89 336 500 r 421 187191
73 761 950 1 676 762 841 500 189013 365 500 572

190074 144 95 515 714 826 45 965 80 191063 500 312 22 67 519
660 871 192045 186 346 53 757 828 77 t 4 369 412 19417294 281 1000 528 796 821 975 195001 34 81 228 75 500 42046 500 665 818 1961 43 3000 20 500 96 m e 538 701 876 197320

36 64 565 750 198934 393 500 488 754 76 864 944 74 5001 199037148 238 67 324 406 51 537 796
200003 38 3000 199 451 640 42 771 808 944 r 1500 686779 938 64 9 1000 98 202038 be 247 506 54 99 3000 847 203113

38 74 236 62 67 448 679 788 802 55 75 204086 3652 S 98 1500

566 733 93 500 927 52 205111 30 255 353 448 500 686 500 876
975 206037 109 365 96 567 73 710 1500 207020 155 200 99 40613 556 625 811 958 208075 500 220 76 462 65 1000 598 3000 652
1000 209989 226 748 948

210325 63 554 620 801 917 211093 325 75 1000 408 504 71 3000
76 1 2000 620 55 928 212050 294 336 88 425 70 3000 517 36 500
664 772 804 213385 753 897 922 500 214013 76 a 107 271 449577 821 8 976 215217 39 27 502 70 6117 818 908 21634
800 911 25 63 217294 305 464 516 33 708 218067 281 35 44 83 90352 401 19 602 15 31 87 732 46 81 804 8 219011 137 421 500 742 818 91

220100 293 323 1000 60 556 750 r 222567 825 31 223057183 271 359 81 484 517 27 700 4 29 803 17 224040 131 202 28349 604 82 1000 927 2225076 87 158 95 3 500 15 1000 55 75 405
24 43 48 89 524 641 756 226075 1000 98 251 773 76 927 57 98 1998227010 301 13 610 817 76 98 228000 162 247 547 669 1800 828 997 8
98 500 229203 81 464 549 692

39299 336 500 420 562 614 86 882 231092 500 597 616 500
790 911 150000 39 59 63 232027 30 192 343 500 69 520 72 642 44779 1500 834 985 233084 110 248 70 336 515 611 703 23 r 323
758 832 1500 40 235158 259 433 526 640 1000 63
13000 236069 151 13000 539 856 237074 129 1500 252 500 371
87,98 480 550 5000 723 858 964 238020 599 645 870 3000 982 239269
377 433 v 571 86 713 9868 512 618 44 87 707 37 923 241192 294 357 88 527 645 820
53 24 2185 225 61 431 85 574 611 777 243089 108 40 231 450 1000 51

534 42 47 751 964 244204 827 54 245278 77 301 7383 44 98 823 3000246021 15000 191 375 411 1000 28 621 816 500 62 902
247153 78 210 500 300 51 86 468 3000 500 500 93 704

Ferichtigung Jn der Nachmittagsliſte vom 7 Mai lies 128132 ſtatt 128133
131291 ſtatt 131391

750 923 33 123939 32 255 53 121565 79 599 123 395 47 616 7 87 1000
868 934 62 125098 111 353 436 500 49 516 711 25 57 917 58
100 18 265 657 82 843 70 944 127095 310 481 96 611 1000 59 3000 88
843 55 11000 62 91 951 123031 210 37 951 620 68 708 500 803 986
129033 35 183 420 500 95 808 85 92 944 65 69

130023 53 123 62 311 615 36 772 84 800 928 54 1000 131034 100
736 5901 951 132063 323 995 133304 79 413 730 968 94 134067 105
16 337 38 416 584 96 715 81 98 135003 70 114 208 85 305 1000 578 615
89 867 88 136728 933 137022 1000 115 295 459 73 90 595 500 138239
500 387 771 99 878 500 956 139171 475 732 63 897 933 1000 70

146059 87 500 274 654 885 141001 147 355 407 572 1000 76 Uooo
778 80 846 142036 119 484 671 89 93 949 68 14305 115 320 75 58
779 962 144242 342 47 402 5 1500 520 691 145117 39 272 354 625 3d 838 98 146002 315 88 450 61 99 509 500 38 827 500 66 979 r 168

339 445 691 93 1480209 500 29 39 1500 183 455 500 631 64 1000 703
938 149124 3000 43 301 492 669 856 64

150044 69 76 155 277 774 825 38 5000 931 88 151222 397 460 54
92 500 650 791 500 986 152529 656 750 959 85 1530925 91 211 s
13000 346 53 72 80 566 1000 646 86 701 3900 885 93 500 952 154138
201 1000 386 641 748 93 875 155433 96 727 915 156010 138 248
10 96 11000 435 500 91 589 500 926 500 32 8000 82 1000 157012
87 113 34 42 265 415 512 20 645 983 158184 427 500 48 52 54 794 803
26 928 98 1590t2 288 489 500 92 1000 503 665 75 1000 838 97

160055 56 169 331 428 500 510 722 36 806 78 161028 406
1500 673 162011 75 1000 227 61 520 22 87 89 883 1000 932 163071
110 279 665 96 812 164082 118 74 92 8000 452 59 505 28 91 943165017 283 315 61 95 461 608 843 941 51 166145 es 67 286
87 696 756 841 13000 901 e 0 49 426 500 506 500 81 1500 64

1

711 1000 25 45 168035 50 158 207 442 598 11000 22 836 38 91 958
169144 451 83 655 67 88 825 65

170151 338 469 594 832 74 991 171151 72 86 217 636 45 819 597227 6 83 306 633 725 90 173030 38 391 677 726 174128 40 6
ist 83 551 11000 68h 175015 215 324 403 98 659 797 851 1500 17
235 366 694 789 1000 804 177005 243 318 37 48 501 637 46 1789 171 395 431 59 509 85 611 807 948 86 179081 96 i 215 81 315 571

189013 1500 148 309 716 946 89 181084 3000 159 233 1000
387 1509 595 735 839 936 182012 129 236 408 15 581 989 97 1 s
697 732 869 184140 88 301 63 65 1000 522 771 858 185160 220 458
545 625 349 902 20 54 186007 500 308 46 547 59 3000 187012
430 1500 35 509 500 27 603 46 741 500 188021 145 71 585 500 802
189091 140 321 786 887 99

190032 500 103 285 355 782 966 1äg 337 70 71 84 431 7403000 899 999 500 1392158 288 322 66 477 95 810 193122 435 721910 194157 218 65 485 560 500 788 809 902 e 195136 83 t 3
614 30000 951 196227 492 3000 520 38 74 640 73 197150 656 198194
201 73 82 85 396 454 70 590 739 193003 100 41 254 597 609 891

200077 1000 216 362 493 702 979 201 353 1500 536 37 713 2747 86 906 500 202092 316 42 430 505 3000 728 82 870 980 203 85 445
15 00 571 793 3000 825 915 204195 435 570 763 813 43 79 905 205421
6 55 65 78 85 1000 93 708 805 1900 30 32 980 500 206018 26 52 124
35 505 701 500 13 29 40 885 207135 277 344 208186 289 95 2090 t 70199 304 15 27 1090 99 442 583 630 77 1000 900 47 1000

210998 11009 405 616 866 978 211354 443 524 40 650 726 55 500

55 85 3 79 99 243 212070 385 454 502 500 94 829 34 72 928 31 e s
307 1590 488 825 80 967 214071 288 518 22 637 787 893 14 921 3988 a 21 82 276 500 472 819 216111 289 428 579 945 67 21 2

218021 250 66 500 356 69 453 iſt

230 407 582 653 934 70 85
219087 571 877

220096 182 263 71 485 587 704 6 67 352 931 500 221033 57 185
500 283 351 573 685 776 951 222108 12 71 289 398 615 38 872 930223079 130 447 500 559 710 30 89 94 13000 855 911 53 68 73 500 86
1500 93 221050 252 81 391 500 624 21 722 225066 1500 95 117 543
713 818 962 75 226354 500 434 667 775 310 227915 164 357 99 447
T 5 12 43 4000 63 88 99 769 228013 358 72 526 961 229066 109 354

82 513 8756

230076 325 79 1000 416 25 507 43 663 500 757 842 992 23113387,88 230 550 79 626 755 68 966 232105 214 64 70 o o u e e
974 233056 262 76 313 469 72 500 80 551 620 11000 38 756 810 29 943234088 167 444 235247 94 319 450 500 557 79 97 669 777 23606 373
96 632 89 937 237 182 92 209 375 551 81 672 833 238035 179 294 339
829 59 922 54 239138 227 437 3000 96 3000

240030 73 79 254 409 87 1000 615 979 241130 z 219 1000 648
891 975 97 242104 205 41 309 3000 65 434 635 720 66 849 918 243 115
6 81 515 8000 600 851 244055 118 79 70 215 18 86 521 83 650 97

711 1500 60 99 245005 100 22 t r 407 234 97 555 e 661
246097 220 64 562 619 116000 z 217 67 et 828

Jm Gewinnrade verdliebde i Pramie 390000 1 Gewinn zu 500000
1 u 200000 2 u 100000 2 u 2 2 za 50000 2 zu 40000i e See 1000

Die Giftmordverſuchsaffäre, die wie

e

e

u

war ver
Bewerbr
Heiniſch

Turtſchin
Schüſſe
verletzen

ſchüpen

n
bezw B
eines re
Das O
dem Le
ſamilie

C

e

2

ſeſchäf
änſchlief

Ratlk

9

BVerklär
gebotene

den mit
Geſchäft

aufgefor

elben ſi
von

weoawseesww

s S 2

d

des 6

freihe
verkä

bei d



59

e

S e

e

rer verlobt nachdem dieſe zu wiederholten Malen die ſehr aufdringlichenNr 108 Donnerstag
Bewerbungen des Ruſſen auf das energiſchſte zurückgewieſen hatte Als
Heiniſch am Sonntag abend das Mädchen vom Bräu abholte lauerteDuhinowitſo dem Paare auf und gab aus dem Hinterhalt mehrere

Schüſſe ab Der erſte ſtreifte den Aermel des Mädchens ohne dieſes zu
verietzen Der zweite tötete den Brä Zigam der um ſeine Braut zu
ſchützen raſch vor ſie getreten war Turtſchinowitſch und ein ruſſiſcherKommiliſtone der Aufpaſſerdienſte geleiſtet hatte wurden wegen Mordes

bezw Beihilfe dazu ins Gefängnis eingelieſert Der Täter iſt der Sohn
eines reichen ruſſiſchen Edelmannes er ſtudiert in München Elektrotechnik
Das Opfer der Bluttat Student Heiniſch der ſeine ritterliche Tat mit
dem Leben büßte ſtammt aus einer begüterten ſchleſiſchen Fabrikanten
ſamilie

Köln 8 Mai
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Zwei Kinder durch ein Automobil ge
tötet Jn Worringen im Landkreis Köln wurden geſtern abend von
einem Automobil aus Düſſeldorf die 13 jährige Tochter und ein vier
jähriger Sohn des Arbeiters Winter überſahren und getötet
Kinder ſpielten auf der Landſtraße
Tatbeſtand auf

Budapeſt 8 Mai
Graf Alexander Karolyi
Teſtament 30 Millionen Kronen 251
Zwecke hinterlaſſen

der vor kurzem

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Das nördliche Einnehmerhänschen anf der Cröllwitzer Brücke ſoll zu

zeſchäftszwecken vermietet werden Angebote werden ſchriftlich oder mündlich bis
einſchließlich 15 Mai d Js während der Dienſtſtunden im Bureau für Grundeigentum

Rathausſtraße 19 Zimmer 61 entgegengenommen

Halle a den 28 April 1906 Der Magiſtrat Rive
BekanntmachungJnfolge anderweite Wahl des jetzigen Jnhabers iſt die en des Stadtbaurgates

das Hochbauweſen hierſelbſt frei geworden und ſoll baldigſt wieder beſetzt werdenVorbehaltlich der Zuſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes i das penſionsberechtigte

lt auf jährlich 8000 Mark ſteigend von 8 zu 3 Jahren um je 500 Mark bis zum
betrage von 10000 Mark jährlich feſtgeſetzt werden

Geeignete Bewerber wollen ihre Meldungen gefälligſt bis zum 1 Juni d Js
an den Unterzeichneten gelangen laſſen

Die r können vom Stadtjſekretariat bezogen werden
Halle a den 8 Mai 1906

Jm Auftrage der Stadtverordneten Verſammlung
Der Vorſteher W Dittenberger

Geheimer Regierungsrat

Bekanntingelhhnng
Nach S 3 der Polizei Verordnung vom 21 April 1906 ſind ſie Händler bezw

Berkäufer von Waffen verpflichtet über den Zu und Abgang der von ihnen feil
gebotenen Stotßz Hieb oder Schußwaffen ein fortlaufendes Verzeichnis zu führen das
den mit der Einſichtnahme beauftragten Beamten der Polizeibehörde während der üblichen
Geſchäftszeit vorgelegt werden muß

La

Die in Frage kommenden Händler bezw Verkäufer von Waffen werden daher
aufgefordert ſich bis zum 9 ds Mts in den L Beſitz dieſer Verzeichniſſe zu ſetzen Die
ſelben ſind in der Expedition des hieſigen General Anzeigers

von 0,50 Mark zu beziehen

Halle a den 5 Mai 1906 Die PolizeiVerwaltung
0Ausſjreibung

Die Ausführung von Pflaſterarbeiten über Rohrgräben ſoll im Wege der
Weuntbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 14 d Mts mittags 12 Uhr

an die unterzeichnete Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt die Bedingungen
einzuſehen ſind und die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 Mai 1906Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Brkannkmachung
Jm Laufe dieſer Woche müſſen Arbeiten an den Druckrohrſträngen auf dem Pump

werk J vorgenommen werden wodurch eine vorübergehende Trübung des Waſſers
in dem geſamten Gebiete der Altſtadt eintreten kann

Halle a den 8 Mai 1906Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen

Viehhofe in Halle a S findet am
Sonnabend den 12 Mai ds Js

ſtatt Der Auſtrieb beginnt morgens um 6 Uhr
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Reimers Direktor

Bölbergaſſe gegen Zahlung

Für die bevorſtehenden

S Pfingstfahrten
pleſſ meine vollſtändigen Reiſe Ausrüſtungen wie

Porös waſſerdichte Pelerinen für Damen Herren und Kinder von 7,50 M
an poröswaſſerdichte Loden Anzüge Loden Joppen Kniehoſen waſſer

Steigeiſen Schneebrillen Tirol
Reiſehemden Reifſeplaids Reiſemützen

Feldflaſchen Reiſe Apotheken
Touriſten Laternen 2c Schweißaufneh

dichte Ruckfäcke Bergſtöcke Eispickel
Strümpfe und Gomaſchen
Reiſehüte Reiſeſchuhe Trinkbecher
Reiſebeſtecke Koch Apparate
mende poröſe Unterkleidnug

Halle a Leipzigerſtr 12Julius Bacher eheMitgl d Rabatt Spar Vereins a sführl Kataloge gratis u f

tAlle vorkommenden Reparaturen
ſowie Jnſtandſetzen von Motor und Fahrrädern werden nur
von erprobten Kräften ausgeführt

Prste Hallesche Motorkahrzeugfabrik

Weucdeloft Merseburgerstr 147Telenhon 3100
eeoeooooeeeeerereeseèòffausarbeiter 9friekmaschinen Gesellsechaft

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine Einfache und schneſle

ganze Jahr hindurch zu Hause Keine VorArbeit das
F hKenntnisse nötig

wir verkaufen die
0 Kunan V0 Kamburg Z V Merkurstr 653

Entfernung tut nichts zur Sache und
Arbeit

J der VAachlaſzſache
3 Emil Thieme hier ſoll

zu Zitterteld Halleſcheſtraße 8
Hockelbuſch 119 Kartenblatt 11

des Sattlermeiſterdas Hausgrundſtück

das Ackergrundſtück
48 ar 10 qm

das Ackergrundſtück Bürgerwerder 563
Größe 32 ar 60 qm

Flächenabſchnitt 65 Größe

Kartenblatt 7 Flächenabſchnitt 192

freihändig verkauft werden Die Grundſtücke ſind einzeln und nur gegen Barzahlung
verkäuflich S elb tkänfer werden gebeten schriftliche Gebote bis zum 15 Mai crbei dent i terzeichneien einzureiche

Ditterſeld en 3 Mai 1906 Otto Stumpk Nachlaßvpfleger

0 II W 30 Literff Hüven Gei Ia Weiss wein 10,50 Mr

per Flaſche 0,75 1,25 1,50 Mk 2 R 39 Litera Kranta sent W fa otwein u
raße 11 Fer ant unverfälscht gegen NachnahmeMitglied des Rabatt Spar Vereins ass leih weise und franko zurückzus

J Bayersdörtfer Bellheim 30 Rheinpk

Gr Steinſtraf

Nach Maße Auktion
Freitag den DMai vormittags

11 Uhr ſollen Kurzegaſſe 1 die Reſt
beſtände vom Nachlaß der verſtorbenen
Frau Marie Bieler als

Kleiderfekretär alt und neu Ver
tikow Küchenſchränke Sofa Aus
zug u a Tiſche Sofa Spiegel
Regulator 1 Eckſchrank 1 großer
Ladenſchrank Holzkoffer neue
Kleiderſtoffe Bett Jnlett neue und
gebrauchte Kleidungsſtücke Por
zellan u a Sachen

gegen ſofortige Bezahlung freihändig ver
ſteigert werden Die Erben

Auktion
Donnerstag den 10 d nachmittags 2 Uhr verſteigere im Auf

trage des Herrn Spediteurs G Vester wegen
verweigerter Annahme

1 50 Dutzend Herren und
Damen Strohhüte
einen Nachlaß beſtehend aus Sofa
2 Bettſtellen mit Matratzen u
Federbetten 1 Glasſchrank verſch
Tiſche Stühle 1 Kleiderſchrank
1 Wand 4 Taſchenuhren 4 Landſchafts
ölgemälde Herren u Damengarderobe

3 freiwillig Bettſt mit Matratze 1 Sofa
1 Papagei mit Bauer e
HandGrasMähmaſchine e

öffentlich meiſtbietend gegen B gang
Die Gegenſtände zu 2 u 3 ſind gebraucht

Beſichtigung daſelbſt von 12 Uhr an
Oskar Knoche beeid V feigerer

Gr Steinſtr 63Anttion W
Diemitz Deutsche Eiche

Freitag früh 101 Uhr5 Bettſtellen mit Matratzen Feder
betten u vielerlei Hausngerät

Eine verkannte Krankheit
Zahlreiche Perſonen leiden jahrzehntelang

an chroniſch Katarrh der Naſen
ſchleimhäute ohne es zu wiſſen Sie
tlagen über Kopfſchmerzen Schwindelanfälle
Nervoſität Halsſchm Heiſerk Augen u

t

r

T

Ohrenleiden Huſten Auswurf
ſtimmung uſw ohne die eigentl Urſ ihrKrankheit finden zu können Mädchen die

jahrel auf Bleichſucht kuriert wurden werd
plötzlich geſund junge Leute beiderlei Ge
ſchlechts die vorher blaß ausſah erſcheir
rot u blühend ält Frauen werd gleichſam
verjüngt alte Leute ſchützen ſich vor Gehirn
ſchlag u das zahlr Heer der Hals u Lungen
leiden verſchwindet zu ein gr Teile wenn
dieſe Krantheitsurſache ernſtl ausgerottet
wird Dieſem Zweck dient die Schrift

Der chroniſche Katarrh der Naſenſchleimhäute
und ſeine Folgen wobei der Kranke ſich
ſelbſt behandelt Preis 80 Pf unter Nach
nahme 10 Mk Jn dieſer Schrift wird
die Krankh nach Mitteilung v Kranken u
die Heilung von Geneſenden u Geheilten
beſchrieben 4 Auflage Zu beziehen durch

C Drescher emer Lehrer
Breslau 8 Marthaftr 20

Eine Gerichtskommiſſion nahm den

25 Millionen für wohltätige Zwecke
verſtarb hat in

Millionen Mark für wohltätige
Graf Karolyi war mit ſeiner Schwägerin der

Gaitin ſeines im Jahre 1879 verſtorbenen Bruders Eduard geborenen
Gräfin Klariſſe Kornis vermähl und erreichte ein Alter von 75 Jahren

j Die Ehe blieb kinderlos

10 Mat
Bern 8 Mai

verhaftet

Die
kontrolliert und weiter ſpediert
nachgewieſen werden Jn
plößlich nach klei
ergab nunmehr auch daß W
wurde in Paris verhaftet

ſeinem

mwvw mvc vuÜÖjÜſ Ö/v

Jch empfing

100 Ztr
hervorragende feinſte Qual

Ilonig
garantiert

reinen Blütenhonig und offeriere

5 Pfd 3 25 1
Carl Booch

Pfd 70
Breiteſtr 1 u Markt

RNoter Turm 12

Ludmilla
GKehrecke
kommt

T v

Patentanwalt
E M Gold heckBerlin SW Friedriel 243troeen8stra

Annahmestelle für Halle

Ingenieur W Bndemann

Gr Ulrichstr 63

V Fernprechber 25

Bims die ad
e

Wiener
Feder Brenn Wäseh u

Färberei
ſauberſte Ausführung billigſte Preiſe

Lieferung ſofort

A SchwabeDe Forſterſtraße 32 I
e h ſtroichfert aroenSchablonen reLacke PinselWalhalla Droxerie

Magdeburgerfſtr 26

Patentbureau
Paul Haves

Ingenieur
Halle a Merseburgerstr 161

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Solide Familien

ſämtl Wäscheartikel Kleidorst
Blaudrucks Musseline Satins Kon
fektion Teppiche Schirmoe v in nur

are auf Fern bePr Gronau Varfüßerſtr 16

n und Verkäufe nur nach
weisb rent Geschärfte redArt sowie EB oteiligungen

m telt schnell und dis kret
die behördl concgess FirmaHecher e kahner be eiprig 3

crhalt

e eSchönſchrift Buchführung

Lackſchrift c erlernen Damen und Herren
ſtannend ſchnell billig und gründlich bei

ein Paket mit 100000 Fr Banknoten geſtohlen
gegen den Expedienten Wydler in Winterthur gerichtet der die Sendung

der
nen Unterſchlagungen

HKdriaglut

Seite 15
Ein Bahnbeamter als Dieb von 100000 Fr

Vor Monaten wurde auf den eidgenöſſiſchen Bundesbahn en
Der Verdacht hatte ſich

Doch konnte ihm der Diebſtahl nicht
Woche nun verſchwand WypdlerDie ſofort eröffnete Unterſuchung

Fr an ſich gebracht hat Er

hatte
letzten

die 10300

Süßer Kraft Rotwein
Aerztlich empfohlen

Fl Mk 1,60 Ueberall zu haben

8 10000 Mk
werden als erſte Hypothek auf 2 Grundſtücke
per 1 Juli oder 1 Oktober zu leihen geſucht
Off unter T 9837 an die Exped d Bl

60000 Mark
Hypothek auf mein neuerbautes Grund

ſtück hier Mitte der Stadt zu leihen geſucht
Offerten unter H 9788 an die Exp d Bl
G 3000 10 009 Mk auf J Stelle aus
e zuleih Karl Kleeberg Hardenbergſtr 39

d

III
auf II Hypothek geſucht Agenten ver
beten Offerten unter S l an

M Rudolf Mosse Halle a
Darlehen gibt reellenGeid Leuten Selbſtgeber ohne
unnötige Vorauszahlung

ohlmann Berlin 197 Moßſtr 36
in jeder Höhe und furGold jedermann event ohne

Bürgſchaft
Hentschel Do

Caſſe gerichtl eing Firma

7 56 wart U Hypothet von
S pvünktl Zinsz geſucht Off u Z o
es 5993 an Rudolf Moſſe Halle a S

44 009 ar

99

Hypothet
H us

Stadtmitte ,7 oder 1 10 geſucht Dff
I 9678 an die Expedition d Bl

Pypothekentapttal
Privatgelder per/10 auszuleihen Halberſtädterſtr p

10 069 2000 Wet als II Hypothetk
auf neu erbautes gut verzinsl Grundſtück
ſof geſucht Off u O 9974 a d C

15500 4tark

180 000 Nr

xp d Bl

zu 49 auf J Hhpothek zum 1 Juli für
ganz nahe bei Halle gelegenes Gruudſtück
geſucht Agenten verbeten

Zu erfragen in der Exped d Bl
Robert Plockenhaus ar

Einzelunterricht Glänzende
Beginn täglich Stellenng hweis

ranz Unterricht

r folg e

eile zu jeder ger e Satungeniert ſchnell und ſich
Walzer in 1 2 Stu wene räger Gr Wallſtr 1

e
Zeit Ad Fröbe I Wuchererstr 46 p

anzsruncde regelmäßig Sonntags
Dienstags Donnerstags Sonnabends

Ganzer Kurfus nur Drei Mark
Anmeldungen nehme jederzeit entgegen
P Schmidt Tanzlehrer Deſſauerſtr 12

u t iht im Deutſchen Rechnen Buchi rich führung Stenographie Ma
ſchinenſchreiben Verſchiedene Syſteme
Herren und Damen Abteilung

H Pankrath Karlſtr 2 part
Bewähbrt seit 21 Jahren
Gedieger e i ſchnelle Ausbildung von Herren

und Damen für beſſere Kont orſtellen
Geringe Koſten Stellennachweis Proſpekt

Erſte Handelslehranſtalt zu valle
R Kollasch Landn 7

elle Ja 0quier
ehrſtr T

Französin Jägerplatz 7 part
erteilt französischen Unterricht

e FEinzelunterricht
für Herren und Damen in Schönſchreiben
Rechnen Korreſponden z Buchführung

Stenographie und Maſchinenſchreiben

Franz Wehmer Voſtſtraße 1

Stenotypiſten Aujule
lslehranſtalt von Carl Gieseguth

Halle Sternſtraße 7
W n 0

Gründliche altbewährte Ausbitdung zum
perfelten Sten ographen und aſch inen
ſchreiber Verſch erſtkl Syſteme Honorar

mäßig Eimritt täglich Tages u Abend
lurſe Sonnt gen irſe Herren u Damen
Zehnfinger Meth Blindichreiben

Coruessche
Fehlelines Abadewmie

Halie a/S Gr Steinſtr 24
Einzige Akademie für Herren und Damen

er am PlatzGarant iert idlich de Aus bild ung in derSchneiderei Jur ernſ u Samilienbedarſ

Feinſte Reſerenzen heres d pektDie Direition

Nachhilfeſtunden in Mathematit Fran
zöſiſch und Engliſch erteilt Oberſekundane
Werte Off u U 9958 an d Exped d Bl erb

Nachhilfeſt Fächern ert b ſehr mäßHonorar Student J u I S 202 voſtlag

14 eauf herrſchaftliches Wohnhaus in beſter Lage
zu leihen geſucht Gefl Offerten unter
V 9999 an die Expedition d Blatt

ein Vackerer Grundſtück auf den
Lande werden 4000 Mark zur II Stelt
von gutem pünktlichen Zinszahler geſuchtGe ällige Offerten unter P
Expedition d Blattes erbeten

9995 an die

u Geſchäftsant eil Weimarſchen
und Sparvereins von 3000

t 2000 Mk zu
Vorſchufßz

Hort rMart l fur den MPreis vor
verkaufen ff u Z 9920 a d Exp d Bl5006 Mark
verden ſofort als II Hypothek
Grundſtück nur von Selbſtgeber zu 41
neſucht Off u K 9970 a d Exp d Bl

99 60 009 Wart
auf nur gute I Hypothek auszuleihen Anu
erbieten u V 9979 durch die Exped d Bl

r 400 k

auf ein

ſofort oder ſpalter

gegen gute Sicherheit
und Zinſen werden ſofort geſucht Off
unter AM 9972 an die Exped d Bl

Suche 6000 bis 7000 Mark
ſicher auf mein Haus in
unter N 9973 a d Exped d Bl

Gr a ch cſchnellſtens evt ohne Bürg
ſchaft bei ratenweiſer Rückz ahl ung Selbſtgeber

irmier Berlin Gitſchinerſtr 92 Fürreelle Bedienung bürgt me hriähriges Beſtehen

62 doh k

erb

mündel
Offerten

erbeten

bis zu 300 Mk gibt diskret u

11Hale

auch geteilt oder auch auf
kleinere gute Hypotheken

18zuf L 9986 an die Exped d Bl
Anſtändiges Mädchen bittet Edeldenkende

uut ein Harlehn von 150 Mark gegen
Sicherheit Offerten unter O 9994 an dieExpedition e Blattes erbeten

T 25 000 Mark hauf ein o gut verzinsliches Grundſtück

als II Hypothek 1 Januar 1907 geſucht
Off u J 9996 an die Exped d Bl

a Welch Eveldentender Syürde eine alleinſtehende be jungezur Gründung einer ſicheren Eriſten

mit einigen 100 Tor unterſtütze
gegen Sicherheit ſſert unt B r 6782
an Rugdolt Mosse Halle

FH an r s
pothek per ſof od ſp auszuleihent

9998 anJ T r J K8 e RGefl Off u U die Exped d Bl

le 7 ttanub ar r Be J t Bel r ingabzugeben Schule Schlettau
Geſtern nachmittag goldenes Armbansd

Portemonnate ver C
BVelohn l 2 enp SBroſche t Lhotogr vert Geg
Belo bzugeben Lerchenfeldſtr 15

Brille verloren I III10 Blk Felahnnn g
Ein Taf fel Federh jandb wagen Ober

bhanden gekommen Wiederbringer erhält

obige lohnung im KontorAm G üterbahnhof 1
Kanarienvogel entflogen Gegen Be

Abzuh im
e Promenade 1

Portemonnaie mit Jnh gei
Friſeurgeſch H Neyer
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Die beliebtesten Kleiderstoffe
für

leichte Sommerkleider

empfehle in unerreicht grosser Auswahl
in hellen und dunklen Farbenstellungen a Meter

75 Ptg 90 Pfg 25 Mk
50 vis 50 M
mit Seidenstreifen

Ferner

Wollbatiste
in allon modernen Farbentönen

und weiss sehwarzon e

W

ist u bleibt d beste deutsche Fahrrad Präzisionsarbeit
ersten Ranges daher 2 und 5 fahre sechriftl Garantie

I Fahrräder von Mk 54 an
Nit Doppelglockenlager von Mk 60 59 an Pneumatic

wmantel Mk 3,30 Luftschläuche 2 20 Acetylenlaternen 1,60 Glocken 0 15 Ketten 1 40 Pedal 1,00I Luftpumpen 35 Sättel 1,75 Nanmaschi nen 22 Sonstige Haushaltungsmaschinen sowie
Jagdgewehre Scheibenbüchsen Teschins Luftgewehre Pistolen und Revolver unerreicht billig

Verkauf direkt an Private ohno Awischenhandel
Auf Wunsch Ansichtessendung

Hauptkatalog senden an jedermann gratis und franko die

e e r uns in rein Harz o 1öö

hart und hochglänzend ſind meitechten Bernſteinlackfarben
Jnhalt Mk 50 bei 5 kg a kg Mk 40

gerner emphe Tacke Farben Pinſel Bronzen
Leim Maſerpapier Firnis etr etr

zu billigſten Preiſen
59 Knhnatt in Narkeu W

Drogerie Friedrich Riedel
Merſehburgerſtraße 33 Fernruf 1917

m allen Nüancen a Büchſe netto 2 Pfd

Stadt Theater Ieiprig
Donnerstag den 10 Mai 1906

Ueues Theater
Goldſfische
Altes Theater

Der Zigeunerbaron
ſeereinigto

Leipziger Schauspielhäuser
Donnerstag den 10 Mai 1906

Leipziger Schauſpielhaus
Faust

Theater am Thomasring
BEinsame Menschen

Walhalla
Gastspiel der

Vietoria
Sänger

Ab heute Mittwoch

Völlig neuesS ene frogann
Anfang präpiſe 8 Uhr

wolo Theater
on Gustav Poller

Gastspiel von

Adolf Phil
mit dem Original

Dentſch Amerikaniſchen

Theater z Berlin
Allabendlich

Stürmiſch Lacherfolg
von

Aber Herr Herzog
Bilder en dem Leben der Deutſch

Amerikaner von Adolf e

s es n eehren zu haben in Dosen a o Fig

Fabr Lubszynski Co Berlin O
a Ctr 60 Mk
a CEtr 72 Rlk
a G 54 Mk

nd als Probe verſendet

Friſche Schweinelieſen GFlehm

5peckBraten dal
kcolli von 9 Pfu

Geräucherten

J A Zartenkeimer
Wirkliche Freude dereſtet Ihnen nur ein danerhaftes
erstklassiges Solidaria ſabrrad

Wlr Uelkern Ihnen solches anf Wanseh aneb gegen
nL TeilzahlungenAnzahlung M 20 30 dis A 50 Adzaniung wonatt X S dis Aſk 18 Tr

I Kelteheräder geben wir de Raczahblung sachen von Hk 58 an ab A4 geh La
taſie wio Lauſfdecken a täu Laternen Glocken ete vanfen St des gs

am dilligeten eislste gratis and frankoJ J Co e No 288d Wee g Je
ß z 3 z DonnerstagE Schlachtefest

E Dänharckt Kl echte 18
Ia htefet

Multerr rlſtraße 28

i M S Donnerstag

De Morgen Tonnerstag
Schlachtefeſt

Luise Brünner
Magdeburgerſtraße 9

U Jeden Donnerstag
Schlachtefeſt

Georg Mänker
Landsbergerſtraße 64

dals Rolangd

Täglich Konzerte
des beſtrenommiertenOrig ltalienischen küngtler

Pnvemble

Grotta di CGapri
Dir A Pagami

Anfang 7 Uhr abends

lrasthaus z rötsohotal

in Groitsch
Sonntag den 13 Mai 1906

von nachmittag 3 Uhr an

Mädchen Tanz
wozu freundlichſt einladen

Die Groitſcher jungen Mädchen
s

Zum Bodensteiner
Gr Ulrichstr 18

Heute Aittwoch abend Stamm
z chweinsbuochen m Pe

e
Vereinszimmer

ca 25 30 Perſonen faſſend noch einige
Tage der Woche frei

Gaſthof zu den 3 Kugeln
Mansfelderſtraße 54

K Hartmmann
Darmhandlung

Gr Brauhausſtr 29 Tet 1747
u Jeden Donnerstag

Schlachtefeſt
Ferd Blümel

Be aMorgen jor jeden DonnerSchlachtefeſt
Koniaſte 5 Wilh Pfeitftfer

d Anfang 3 Uhr nachm

Dienstag den 15 Mail
w 4 Ahr in Bad Wittekindabends 8 Ahr in den Knisersälen

r Zwei grosse Konzerte
von

Tohanm Stramuss
mit ſeinem Wiener Orcheſter 42 Muſtker

B Jedes der Konzerte mit eigenom Programm W
Gintrittokarten im Vorverkauf einſchließlich Billetſteuer

für das NHachmittagskonzert 80 Pfg für Wittekind Abonnenten i
für das Abendkonzert numeriert 8 Reihen 2,10 Mk nicht numeriert

Saal und Balkon 1,05 Mt in der
Hoſmusikaliennandiung Kelnhold KoehAlte Promenade 1a Fernſprecher 2129

Oefkentliche Versammlung mit Damen

des deutschen Vereins zum Schutze der Vogehwelt
Sonnabend den 12 Mai abends 7 Uhr in den Räumen der

Loge zu den drei Degen Paradeplatz 4
Programm

1 Vortrag des Herrn Riesemann Heiligenſtadt
des rationellen Vogelſchutzes

2 Vortrag des Herrn Rudolf Herrmann Halle a
Nachtausflug in die Umgegend von Halle

3 Beſichtigung der ausgeſtellten Gegenſtände v Berlepſch ſche Niſtkäſten Samm
lungen ausgeſtopfter nützlicher und ſchädlicher Vogelarten u ſ w der Firma
W Sehlätor Halle

Nach Schluß der Verſammlung gemeinſames Abendeſſen Couvert 75 Mk An
meldungen hierzu werden bis 11 Mai beim Kaſtellan Herrn Märtens Halle a

Paradeplatz 4 erbeten
Alle Freunde unserer goetied Sänger werden hierzu freunädliehst e

WintergartenIn der Gartenbau Ausſtellung
Mittwoch den 9 Mai 1906 abends von 7 Uhr an bei freie m Eintritt

Großes Slite Konzert
Pfälzer Schiessgraben

Donnerstag den 10 ds Mts

I HGroſzes Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feld Art Regts Nr 75

unter Leitung des Herrn Muſikdir F Stade
Ergebenſt ladet ein A Pretzien

Begründung und Ausführung

Ein ornithologiſcher

Peissnitz Restaurant
Volkslieder Abende an jedem Donnerstag

die beliebten wieder ſtattEintritt frei Anfang 8 Uhr H Sehröter
BratwurstglIöckKle

Täglioh Konzert der
Donaunmnixenvon Jyr an Warme Küche bis nachts 1 e

Z Hur Ruhe kann es machen

Ab morgen finden

Trinum
Eis Erfrischende Brauselimonadens mit köstlichem Fruchtgeschmack

ph Autormm at am Ieipriger Turm

Eis
Woeisshior Salon

Bernburgerstrasse Garten und n hokal

Jeden Montag und Donnerstag abend
Frei Konzert mit gewähltem Programm

Mittagstiscn Mk und 60 Pfg auch alsser Haus
Angenehmſter Aufenthalt im dicht beſchatteten Garten an belebter Straße

Kaffee auch portionsweiſe 35 Pfg
ff abgelagerte Weisse auch außer Haus

Jeden Hachmittag sSkat gelegenheit
Empfehle neu parkettierten Saal zu Familien und Vereins Feſtlichkeiten

Jeden Mittwoch und freitag Tanzstunde
Hochachtend Lothar Hoffmann

Gastwirtschaft zum Leuchtturm
Alte Leipziger Chaufſee 20

Bringe meine der Neuzeit entſprechend ein gerichteten Lokalitäten in empfehlende
Erinnerung Herrlicher Anusflugsort Wunderſchöner Garten mit SpringbrunnenTeich Veranda und Lauben

Großer Geſellſchaftsſaal mit Konzertorcheſtrionzorzügliche Küche Zum Anf ſchnitt ge e nur ff en Wurſtwareu

Deutschnakionaler Randiungsgehiſfen Verband

amburg Ortsgru ppe Halle a S
Freitag den II Mai abends 9 Uhr

Oeffentliche WVersammlung
in den Thnliasälen s Geiststrasse

Herr Kichnard Dörlug Hamburg spricht überSonialo Zeit u Streitiragen im Handelsgewerbe
Jeder Kaufmanpv und Handlungsgehilfe herzlichst willkommen

Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegnt kanfen will bemühe ſich zu

Domplatz 10Bernhar ch Borgis Fernſpr 1833
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sonlachtefest

Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt u getz
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarteun
wurſt a Pfund nur 90 Pfg

isen Kraft Kakao
RNervenſtärkend blutbildend ernährend

Aleuronat
Kinder Nähr Zwiebäcke

Nur aufbrühen ſof fort gebrar iche ertig nach ärztl Vorschrift angekertigt

Beſonders für Schnultinder empfiehlt die Aleuronatgebäektabrik
Allein Löwen Apotheke Halle a S Paul Linke Lessingstr 1 Tel 1824
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